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„ gabarage“- Initiatorin Gabriele Gottwald-Nathaniel erhält 
WIENERIN Charity Award 2009   
 
Gabriele Gottwald-Nathaniel, Initiatorin des sozial ökonomischen Betriebs „gabarage“, stand 
gestern im Mittelpunkt des WIENERIN-Fests in den Rä umlichkeiten des Wiener Rathauses. Dort 
wurde am Abend die Diplom-Sozialarbeiterin mit dem WIENERIN Charity Award für besondere 
Leistungen rund um "gabarage" ausgezeichnet. „Gabar age“ vereint Design, Nachhaltigkeit und 
soziales Engagement, indem ehemalige Suchtkranke De signpodukte herstellen. 

   

19. März 2009. Zum dritten Mal wurde am gestrigen Abend der WIENERIN Charity Award für 
herausragendes Engagement und innovative Ideen verliehen. Unter der Schirmherrschaft der 
Frauenstadträtin Sandra Frauenberger wurde Gabriele Gottwald-Nathaniel für das Projekt „gabarage 
upcycling design“, den sozialökonomische Betrieb des Anton Proksch Institutes, ausgezeichnet, das 
ehemals Suchtkranke wieder in die Arbeitswelt integriert.  

Eine Besonderheit der dort hergestellten Designprodukte, die inzwischen Kultstatus erreicht haben: 
Sie bestehen ausschließlich aus gebrauchten oder defekten Materialien. Alte LKW-Planen werden zu 
Taschen, ausrangierte Fußbälle zu Lampen, alte Aktenordner werden zu Möbelstücken und Münzen, 
die nicht mehr verwendet werden können, verwandeln sich zu kreativen Ringen und Schmuckstücken.  

Für das Projekt wird die WIENERIN nun ein Jahr lang Spenden sammeln. „Sozial  benachteiligten 
Menschen wird so die Möglichkeit gegeben, sich über einen festen Arbeitsplatz wieder an das 
Berufsleben zu gewöhnen und zu lernen, ihre Fähigkeiten und ihre Kreativität wertschöpfend zu 
nutzen“, erklärt Gottwald-Nathaniel die Zielsetzung des Projektes.“ Das Thema Sucht und die 
Entstigmatisierung von Suchtkranken ist für die engagierte Wienerin ein gesellschaftspolitisch 
wichtiges Thema, dass in der Öffentlichkeit sichtbar gemacht werden muss. Was die Initiatorin mit den 
Spenden vorhat, steht auch bereits fest: „Vor allem wollen wir mehr Arbeitsplätze im Unternehmen 
schaffen um noch mehr Menschen diese besondere Chance geben zu können.“ so Gottwald-
Nathaniel. 

Den Anfang machte am gestrigen Abend die festliche Gala der Preisverleihung im Wiener Rathaus. 
Das besondere Projekt und seine Initiatorin wurden an diesem Abend in den Mittelpunkt gestellt. Unter 
der Moderation des Ö3 Moderators Andi Knoll empfing die stolze Preisträgerin den von Paloma 
Picasso designten Preis: Einen speziell für diesen Anlass gefertigten Ring, der weltweit in allen Tiffany 
Stores erhältlich ist.  

Der WIENERIN Charity Award soll starke und selbstständige Frauen auszeichnen, die innovative 
Wege gehen, bewusst andere Frauen auf ihrem beruflichen Weg fördern und unterstützen und so 
ihren Beitrag zum Gemeinwohl leisten. 

„Frau Gottwald-Nathaniel hat hier eine originelle Idee entwickelt und ihr durch viel persönliches 
Engagement zu Erfolg verholfen. Das Projekt gibt den mitwirkenden Menschen die Chance, 
nachhaltig ihre Lebensumstände zu verbessern, und das zeichnet es für den Award aus“ so Karen 
Müller, Styria Multi Media Ladies Geschäftsführerin über die Entscheidung der Jury. Weiters freut sie 
sich, heuer Gabriele Gottwald-Nathaniel mit dem WIENERIN Charity Award auszeichnen zu können: 
„Weil sie mit ihrer Arbeit ein tolles Beispiel liefert, was Kreativität alles zu leisten vermag. Da ist zum 
einen ihre großartige kreative Idee zum Projekt generell, dann der kreative Umgang mit etwas, was 
sonst nur weggeworfen wird, und zum Dritten die wunderbare Tatsache, dass Kreativität Menschen 



bei einem seelischen Heilungsprozess zu unterstützen vermag - und ihnen auch noch eine neue 
berufliche Entwicklungschance vermittelt.“  

 

Zur Person: 

 Gabriele Gottwald-Nathaniel 

• geboren 1964 in Traisen (Niederösterreich)  
• 1994-1998 Gründungs- und Vorstandsmitglied der Obdachlosenzeitung Augustin  
• 1996 Abschluss des Studiums als Diplomierte Sozialarbeiterin, Beschäftigung beim Anton 

Proksch Institut, Therapiezentrum zur Behandlung von Abhängigkeitserkrankungen  
• 1997 Gründung der Drogenberatungsstelle "Treffpunkt" des Anton Proksch Instituts  
• 2002 Gründung von gabarage upcycling design, Sozialökonomischer Betrieb  
• 2006 Abschluss des Studiums Sozialmanagement an der Donau Universität Krems  
• seit 2007 Verwaltungsdirektorin des Anton Proksch Instituts  
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